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Sehr geehrter Herr Abgeordneter, 

 

seitens der Bundesregierung beantworte ich die Frage wie folgt: 
 

Frage: 
Welche Kenntnis hat die Bundesregierung über den Zustand der 
nichtzerstörten Röhre von Nord Stream 2 und wären nach Kenntnis der 
Bundesregierung Gaslieferungen über diese technisch möglich? 
 
Antwort: 

Die Bundesregierung steht im Kontakt mit den Projektgesellschaften Nord 

Stream AG für die Nord Stream 1-Pipeline und der Nord Stream 2 AG für 

die Nord Stream 2-Pipeline, beide mit Sitz in der Schweiz, zu den Vorfällen 

ab dem 26. September 2022. Da die Untersuchungen der Vorfälle durch die 

Betreibergesellschaften vor Ort noch nicht begonnen haben, kann die 

Bundesregierung zum aktuellen Zeitpunkt keine Aussagen zum Zustand 

oder Möglichkeiten einer Reparatur geben. Es ist sehr wahrscheinlich, dass 

der Sabotageakt mit starken Explosionen negative Auswirkungen auf beide 

Pipelinestränge hatte und die grundsätzliche technische Verfügbarkeit 

somit aktuell nicht mehr gegeben ist. Darüber hinaus hat die Nord Stream 
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2-Pipeline die für ihren Betrieb notwendige Zertifizierung nicht erhalten 

und wird weiterhin nicht in Betrieb gehen können. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Dr. Patrick Graichen 


